
AUSBILDUNG
„THERAPIEBEGLEITHUNDE“

Ihr Ziel ist es, pädagogische, psychologische 
und/oder sozialintegrative Aktivitäten in 

Ihrem Berufsfeld gemeinsam mit Ihrem Hund 
anzubieten?

Sie haben den Wunsch mit Ihrem Hund als 
emotionales Bindeglied Personen zu                 

erreichen, wo menschliche Kommunikation 
schwerfällt?

Sie möchten als professionelles 
Mensch-Hund-Team Personen in heraus- 

fordernden Lebenssituationen unterstützend 
zur Seite stehen?

Dann haben wir die richtige 
Ausbildung für Sie 

und Ihren Hund!



Dauer: nach eigener Einteilung, berufsbegleitend
Arbeitsaufwand von 225 Arbeitsstunden (9 ECTS)

Ausbildungsform: Online- und Präsenzkurse
Theorie (Block 1 & 2): Webinare inkl. Onlinekurse
TAT-Einstiegstest vor Trainingsbeginn
Praxis (Block 3 & 4): Training in der bevorzugten 
TAT-Zweigstelle
5 betreute Assistenzeinsätze

Qualifikation: TAT-Therapiebegleithunde-Ausweis

Lehrziele I Inhalt:
Ausbildung & Einsatz von Therapiebegleithunden
Hunde & ihr Verhalten
Lerntheorien
Hygiene, Zoonose & Erste Hilfe beim Hund
Tierhaltung & Tierschutz
Tiergestützte Pädagogik (Kindergarten/Schule)
Tiergestützte Interventionen mit Menschen mit 
Behinderungen
Der Hund in der Geriatrie
Selbsterfahrung & Reflexion der Tätigkeit als          
Therapiebegleithunde-Team
Spiele & Übungen für den Einsatz

Block 5:
als Zusatzkurs buchbar
Vorbereitung auf die staatliche Prüfung
Arbeitsaufwand von 25 Arbeitsstunden (1 ECTS)

Tiere als Therapie (TAT)
Verein zur Erforschung und Förderung

der therapeutischen Wirkung der Mensch-Tier-Beziehung

Silenegasse 2, Stiege 3, 1220 Wien
+43 1 890 64 07

tat.hund@tierealstherapie.at
www.tierealstheapie.at


